
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
„Daten – der Rohstoff der Zukunft: 

zwischen innovativer Datennutzung und 
restriktivem Datenschutz“ 
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in der Landesvertretung Baden-Württemberg  
Tiergartenstraße 15, 10785 Berlin 

 
                                am 28. März 2017, 18.00 Uhr 
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Der Rohstoff der Zukunft sind Daten. Sie sind der Motor für die Digitalisierung, die Grundlage 
für die digitale Wertschöpfung. Daten zu gewinnen, sie intelligent zu vernetzen, sie zu nutzen 
sind das Fundament für Forschung und Entwicklung und damit der Schmierstoff für die 
Innovationsführerschaft von der Digitalwirtschaft bis hin zur Industrie 4.0. Eine CO2-arme 
Wirtschaft, eine saubere Umwelt und Klimaschutz wird ohne einen durch die Digitalisierung 
getriebenen Innovationssprung wahrscheinlich schwer erreichbar sein. 
Die zunehmende Digitalisierung aller Lebensbereiche verschärft somit zunehmend das 
Spannungsverhältnis zwischen innovativer Datennutzung und effektivem Datenschutz. Braucht 
es neue Antworten auf die altbekannten Fragen des Datenschutzes? Muss der Datenschutz nicht 
zu einem weitergefassten Verständnis von Datensouveränität weiterentwickelt werden? 
 
Vor diesem Hintergrund veranstaltet die Landesvertretung Baden-Württemberg eine 
Podiumsdiskussion mit Führungspersönlichkeiten politischer, wirtschaftlicher und 
gesellschaftlicher Interessengruppen, um Chancen und Risiken innerhalb des Spannungsfeldes 
zwischen innovativer Datennutzung und restriktivem Datenschutz aufzuweisen und 
Handlungsmöglichkeiten abzustecken.  



 

 

 
Nach einer Keynote des Staatssekretärs und Bevollmächtigten des Landes Baden-Württemberg 
beim Bund Volker Ratzmann werden neben Jan Philipp Albrecht (MdEP) und Dr. Stefan Brink 
(Landesdatenschutzbeauftragter Baden-Württemberg) auch Dr. Jana Moser, 
Unternehmensberaterin und Bloggerin sowie Prof. Dr. med. Wolfgang Hoffmann, 
Wissenschaftlicher Vorstand Nationale Kohorte e.V. (NAKO) und Dr. Martina Vomhof, 
Leiterin Datenschutz/Grundsatzfragen des Gesamtverbandes der Deutschen 
Versicherungswirtschaft e. V. das Publikum für die Problemlagen sensibilisieren und jeweilige 
Standpunkte darlegen.    
 
Die Veranstaltung richtet sich an ein Fachpublikum aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft.  
 

Ablauf 
 

18.00 Uhr 
Einlass und Empfang mit kleinem Imbiss 

 
19.00 Uhr 
Begrüßung 

Staatssekretär Volker Ratzmann 
Bevollmächtigter des Landes Baden-Württemberg beim Bund 

 
19.10 Uhr 

Podiumsdiskussion 
 

20.20 Uhr  
Zusammenfassung 

 
20:30 Uhr 

Ausklang bei einem Glas Wein 
 

21:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 

 
 
 

Teilnahme nur mit bestätigter Anmeldung über das Anfrageformular  
bis zum 22. März 2017 unter dem Stichwort „Datenschutz“. 

 
 
 
 


